
Anhang G

Beispiel-Fragebögen

Beigefügte Beispiel-Fragebögen:

G.1 Uni-übergreifender Fragebogen für alle Bachelor-Studierenden 2. Semester

G.2 Lehrevaluations-Fragebogen des BB-ModulsRechnernetze

Es gibt vergleichbare Fragebögen:

− Für Bachelor-Studierende des 6. Semesters und Master-Studierende des 4. Semesters

− Für alle anderen Lehrangebote (variierende Fragen für andere Lehrformen,

z. B.Seminare und Projekte)
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